
 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 



 

 

Eiswüste 
Hier ist der Boden völlig mit Eis bedeckt. Es gibt so gut wie 

keine Pflanzen. 



 

Tundra 
Die Tundra wird auch Kältesteppe genannt.  

Da der Boden das meiste Jahr über gefroren ist, können 

hier keine Bäume wachsen.  

Im Sommer taut der Boden an der Oberfläche etwas auf. 

Dann können Gräser, Kräuter und kleine Sträucher 

wachsen. 



 

Nördlicher Nadelwald  
Der nördliche Nadelwald wird auch Taiga genannt.  

Hier wachsen Nadelbäume besonders gut. Sie vertragen 

die langen Winter und die eisigen Temperaturen gut. 

Hin und wieder findet man aber auch Laubbäume.  

Am Boden wachsen Moose, Flechten und Kräuter.



 

Laub- und Mischwald 
Den Laub- und Mischwald gibt es zum Beispiel in 

Deutschland.  

Hier regnet es das ganze Jahr über immer wieder. 

Außerdem dauern die Winter nur 3 bis 4 Monate. Deshalb 

können hier viele Pflanzen gut wachsen.  

Es gibt hier besonders viele Laubbäume. Nadelbäume sind 

vor allem in den Bergen zu finden. Neben Bäumen 

wachsen auch viele Kräuter und Sträucher. 



 

Hartlaubgehölze 
In dieser Zone wachsen Hartlaubgehölze.  

Das sind Bäume und Sträucher mit kleinen, harten Blättern 

und großen Wurzeln. Diese Bäume sind das ganze Jahr 

über grün. Dazu zählen Olivenbäume.  

Solche Bäume sind gut gegen die Hitze im Sommer 

geschützt. Sie wachsen vor allem in den milden und 

feuchten Wintern. 



 

Steppe 
In der Steppe wachsen hohe Gräser und Kräuter. Die 

Grasschicht kann bis zu 2 Meter hoch werden.  

Da es kühl ist und nur unregelmäßig regnet, können 

Bäume und Sträucher nicht wachsen. Sie kommen mit der 

langen Trockenheit nicht klar. 

  



 

Tropischer Regenwald 
Im tropischen Regenwald ist es immer warm und es 

regnet viel. Deswegen gibt es hier so viele verschiedene 

Pflanzen, wie in keinem anderen Gebiet der Erde. 

In den verschiedenen Stockwerken des Regenwaldes 

wachsen Kräuter und Sträucher, kleinere und größere 

Bäume. Einige Baumriesen sind bis zu 60 Meter hoch. Es 

gibt fast keine Stelle, an der keine Pflanzen wächst.  



 

Wüste 
In Wüsten ist es sehr trocken und heiß. Deswegen 

wachsen hier nur wenige oder gar keine Pflanzen.  

Wenn es einmal regnet, können plötzlich Pflanzen 

wachsen, deren Samen schon länger im Boden waren. 

In einigen Wüsten findet man Kakteen. Sie kommen gut mit 

der extremen Hitze und der starken Sonneneinstrahlung 

klar. 



 

Savanne  
Die Savannen findet man zwischen den Wüsten und dem 

tropischen Regenwald.  

Hier ist der Boden komplett mit einer Krautschicht bedeckt. 

Außerdem gibt es einzelne Bäume und Sträucher.  

In Savannen gibt es häufig eine Regen- und eine 

Trockenzeit. Da es in Savannen jedoch unterschiedlich 

viel regnet, gibt es verschiedene Savannentypen. 


